
Wege aus der
Wachstumsfalle?

Strategien 
für einen Lebensstil

ohne Wachstum

Reichenbachstraße 3A, 80469 München
Tel. 089/242267-30, Fax 089/242267-47

W I R T S C H A F T  /  Ö K O L O G I E

F R E I T A G / S A M S T A G

1 6 .  /  1 7 .  N O V E M B E R 2007
I N WÜ R Z B U R G

Das Paradigma des (Wirtschafts-)Wachstums scheint
nach wie vor fest verankert zu sein: im Bewusstsein
der Bürger/innen und Konsument/inn/en ebenso wie
den Zielprojektionen der politischen und wirtschaft-
lichen Eliten. Dies hat weitreichende (und inzwi-
schen absehbare) Folgen für die Umwelt und unser
persönliches Leben. Der gegenwärtig diskutierte Kli-
mawandel ist dafür nur ein besonders eindrucksvol-
les Beispiel.
Unsere Tagung soll nicht nur die Schattenseiten und
Gefahren des Wachstums darstellen, sondern auch
und vor allem Antworten skizzieren, wie eine Gesell-
schaft ohne Wachstum aussehen könnte und gestal-
tet werden müsste. Wir wollen gemeinsam Metho-
den und Strategien entwickeln, wie eine "kritische
Masse" von Konsument/inn/en und Bürger/inne/n
den Wert und die Vorteile eines Lebensstils jenseits
des "immer mehr" für sich erschließen können. Be-
reits gelungene bzw. angedachte Modelle, Beispiele
und Konzepte für solche Wege aus der Wachstums-
falle sollen in die Überlegungen einbezogen werden.
Die Tagung richtet sich Interessierte aus NGOs,
Agenda-Gruppen und Gewerkschaften sowie an Poli-
tiker/innen und engagierte Bürger/innen.

K o s t e n :
Die Te i lnahmegebühr beträgt 60,- Euro, bei Ermäßigung
(für Studierende, Schüler/innen, Zivil- und Wehrdienstlei-
stende) 40,- Euro. Darin enthalten sind die Kosten für die
Tagungsverpflegung. Die Übernachtungskosten sind
von den Teilnehmenden selbst zu tragen. In Hotels in der
unmittelbaren Nähe ist ein Zimmerkontingent gebucht.
Bitte teilen Sie uns bei der Anmeldung mit, ob Sie davon
Gebrauch machen wollen. Zahlungen per Scheck oder auf
das Konto-Nr. 22110 bei der Integra-Bank München (BLZ
70190200). Bitte Veranstaltungsnummer 2-07-17 und
den Namen des/der Teilnehmenden angeben!

O r t :
Kolpingakademie, Würzburg, Kolpingstr. 1

A n f a h r t :
Eine genaue Anfahrtsbeschreibung wird den Teilnehmenden
rechtzeitig zugeschickt.
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A N M E L D U N G

Das Programm

Freitag, 16. November 2007

16 Uhr: Begrüßung und Einführung
Sylvia LLorek // Dr. GGerd RRudel

16.15 Uhr: Kann eine Wirtschaft auch ohne Wachs-
tum funktionieren?
Prof. DDr. MMathias BBinswanger

17.15 Uhr: Warum die Menschen auf Wachstum
fixiert sind - und was man dagegen
tun kann
Ein sozialpsychologischer Zugang
Dr. CCorinna FFischer 

18 Uhr Abendessen
19 Uhr Schrumpfen in Deutschland

Zum Zusammenhang von Suffizienz,
Glück und "Verzicht
Dr. PPeter GGensichen

20 Uhr Improvisationstheater und Rollenspiel
mit dem “Projekt Futuro”

Samstag, 17. November 2007

9 Uhr Ist die Wachstumsneurose heilbar?
Erhard OO. MMüller

9.45 Uhr Erfahrungen aus Frankreich
Dr. FFrancois SSchneider 

10.30 Uhr Kaffeepause
11 Uhr: Arbeitsgruppen - Runde 1: 

konzeptionelle Fragen
Glück, Verzicht und was sonst?
Schrumpfende Wirtschaft - wie geht das? 
Null-Wachstum und Zinssystem
Input: Dr. SSven RRudolph 

A n m e l d u n g
Hiermit melde ich mich verbindlich für die Tagung 
“ W e g e  a u s  d e r  W a c h s t u m s f a l l e ? ”
am 16./17. November 2007 in Würzburg an.

..........................................................................................................
(Name)

..........................................................................................................
(ggf.: Organisation, Institution, Amt, Verband etc.)

..........................................................................................................
(Straße)

..........................................................................................................
(Ort)

..........................................................................................................
(Fon/Fax)

..........................................................................................................
(E-mail)

..........................................................................................................
(Unterschrift)

❑❑ Ich möchte ein Hotelzimmer aus dem Kontin-
gent (Preis: 45 bzw. 50 Euro inkl. Frühstück)
buchen.

❑❑ Ich kümmere mich selbst um meine Übernach-
tung.

Gewünschte Alternat ive  b i t te  ankreuzen!

Anmeldung erbeten bis 2. November 2007
➜ per Post an die umseitige Adresse.
➜ per Fax unter der Nummer 089/242267-47.
➜ per E-mail an info@petra-kel ly-st i f tung.de
Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten gespeichert werden.
Ich bin damit einverstanden, in den Verteiler aufgenommen zu wer-
den und regelmäßig Informationsmaterial zu erhalten.
Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten ggf. an andere Teil-
nehmer/innen dieser Veranstaltung weitergegeben werden.
Nicht Zutreffendes ggf. streichen!

12.15 Uhr Mittagspause
13.45 Uhr: Arbeitsgruppen - Runde 1: 

praktische Umsetzung
"Best-Practice"-Beispiele 
Persönliches und politisches Handeln
außerhalb der Wachstumsökonomie 
Aktionen - Ideen - Strategien 
Input: Dr. CCorinna FFischer 

15 Uhr Kaffeepause
15.30 Uhr: Vorstellung und Diskussion der 

Arbeitsgruppenergebnisse
16.30 Uhr: Wohin führt uns das Wachstum: 

in die Prosperität oder in die Sackgasse?
Ein Gespräch zwischen Prof. Dr. Mathias
Binswanger und Michael Müller 

16 Uhr: Schlussverabredungen und Tagungsende

Referent/inn/en und Tagungsleitung
Prof. Dr. Mathias Binswanger, Professor für Volkswirt-
schaftslehre an der Fachhochschule Nordwestschweiz, Olten,
und Privatdozent an der Universität St. Gallen
Dr. Corinna Fischer, Forschungsstelle für Umweltpolitik an
der FU Berlin
Dr. Peter Gensichen, evangelischer Theologe und Pfarrer,
u. a. Gründungskurator der Deutschen Bundesstiftung Um-
welt
Sylvia Lorek, Ökotrophologin, Volkswirtin, SERI Deutsch-
land, Forum Umwelt und Entwicklung, AG Lebensweise
Erhard O. Müller, Netzwerk Zukunft, Chefredakteur der
Zeitschrift ZUKÜNFTE
Michael Müller, MdB, Parlamentarischer Staatssekretär im
Bundesumweltministerium (angefragt)
Dr. Gerd Rudel, Politologe, Bildungsreferent, Petra-Kelly-
Stiftung
Dr. Sven Rudolph, BUND, Sprecher Arbeitskreis Wirtschaft
und Finanzen, Universität Kassel, Fachbereich Wirtschaft
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